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• Holger Möhwald, 31.01.1965

• Unternehmensberater, Trainer und externer Projektbegleiter seit 
September 1996

davor:

• Ausbildung zum Industriekaufmann

• Studium der Sozialwissenschaften

• Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Soziologischen Forschungsinstitut (SOFI) in 
Göttingen

Schwerpunkte:

• Wissenschaftlicher Mitarbeiter Uni Göttingen (wissenschaftliche Weiterbildung)

• Führungskräfteausbildung, Begleitung von Führungskräften

• Lean Management, Lean Office, KVP, 5 S, usw.

• Autor diverser Fachbücher und Fachaufsätze

• Trainings für Zeitmanagement, Kreativität, Motivation, Konfliktmanagement, Führung 
etc.
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Thesen zum Thema Führung:

• Führung ist einer der wichtigsten Erfolgsfaktoren für 
Unternehmen

• Führen ist Vorbild sein, Richtungen zeigen, 
Rahmenbedingungen vorgeben, motivieren, Konflikte lösen, …

• Führungskräfte werden kaum oder gar nicht als Führungskraft 
ausgebildet. Ein zweitägiges Seminar soll es dann richten

• Die Ausbildung zum Industriekaufmann dauert i.d.R. drei Jahre. 
Die Ausbildung zur Führungskraft ist systematisch gar nicht 
vorgesehen … na ja… das ist kein Gleichgewicht!
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Was ist eigentlich Lean Management?

KVP, Kaizen, 5S

Shopfloor Management

Kanban, Pull statt Push

Lean Management bedeutet „Werte ohne 
Verschwendung schaffen“ (Wikipedia)

Hohe Kundenorientierung

…
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Die tägliche Arbeit einer 
Führungsperson

managen:
- Organisieren
- Besprechungen
- Entscheidungen
- Präsentationen
- …

Führen:
- Gespräche führen
- Konflikte lösen
- Motivieren
- Vorbild sein
- …

IST SOLL
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Konkrete „Lean“-Aufgaben der 
Führungskräfte

Umsetzung der Führungsaufgaben

Weiterentwicklung der „Lean“-Instrumente Mit den Mitarbeitern und mit speziellen 
Fachabteilungen den Instrumente immer weiter 
verfeinern (KVP, 5S, …)

Initiierung der „Lean-Management“ spezifischen 
Qualifizierung für die Mitarbeiter

Tool-Box, Moderatorenschulungen, 
Kreativitätsschulungen, Fabrik im Seminarraum, …

Festlegen von Verantwortlichkeiten Auswahl fester Ansprechpartner für die 
verschiedenen Aufgaben (KVP-Verantwortlicher, 5S-
Verantwortlicher, Kennzahlenexperte, …)

Kennzahlenmanagement Einführung eines Kennzahlenmanagement, dass die 
Verbesserungen durch das „Lean Management“ 
deutlich und greifbar macht
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Kompetenzmodell der Festo Didactic

Kompetenzprofil für Führungskräfte 
im Lean Management

Untergliederung in:

Reflexions-
fähigkeit

Verant-
wortungs-

bereitschaft

Analytisches
Denken

Lern-
bereitschaft

Organisa
tions-

fähigkeit

Veränderungs-
fähigkeit

Kommuni-
kations-
fähigkeit

Entwicklung 
von 

Mitarbeitern

Konflikt- und 
Kritik-

fähigkeit

systematisch-
methodisches

Vorgehen

Geschäfts-
prozesse

Wirtschaft-
liches

Denken

X-PS:
Kontinuier-

lich 
verbessern

Selbstkompetenz

Sozialkompetenz

Methodenkompetenz

Fachkompetenz

Belastbarkeit

Ziel-
orientiertes
Führen von 
Mitarbeitern

Spezifische
Fach-

kompetenzen

Komplexitäts-
management
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Unterstützende Führung 
im Lean Management

Motivation:
• Anerkennung
• Information
• „Karriere“
• Entscheidungsfreiheit

Orientierung:
• Vorbild sein
• Ziele verabreden
• Erwartungen 

Rückmeldung:
• Feedback-Gespräche
• Lob und Kritik
• Vergleichende 

Einschätzungen

Hilfestellung:
• Wissen und Erfahrungen 

weitergeben
• Qualifizierungskonzept
• Fehlertoleranz
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Qualifizierungsthemen Effekte

Teamfähigkeit und Kommunikation Grundlagen des Miteinanders sind Voraussetzungen 
für gemeinsame Veränderungen 

Moderation von Teamsitzungen Das Heben der Ideen setzt das Beherrschen der 
Techniken voraus

Ideenmanagement Einsatz von Ideentools bringt mehr und bessere 
Ideen

Tools (KVP, 5 S, Wertstromdesign, TPM, KANBAN, 
Rüstoptimierung, OEE (Anlageneffektivität), …)

Die „Lean “-Tools garantieren eine erfolgreiche 
Umsetzung 

Kostenrechnung „light“ Verständnis schafft Bereitschaft zur Umsetzung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


